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WIEN. Gesunde Mitarbeitende 
sind eine wichtige Ressource für 
ein Unternehmen, und eine ge-
sunde Organisation ist eine Ba-
sis für Erfolg. Doch wann ist eine 
Organisation gesund? Umfragen 
zeigen: Der Berufsalltag verlangt 
dem Körper einiges ab. 90% der 
Beschäftigten in Europa leiden 
mindestens einmal pro Jahr an 

Verspannungen und Schmerzen. 
Weltweit gaben 44% an, dass sie 
sich während ihres Arbeitstages 
die meiste Zeit gestresst fühlten 
(Gallup Research). 

Krankenstände steigen
Das hat natürlich auch Auswir-
kung auf die Arbeitswelt – von 
2021 bis 2022 stiegen die Kran-
kenstände in Österreich laut 
Statistik Austria um 36%. Der 

Versicherungsriese Uniqa will 
dem gegensteuern. „Mit hohen 
Investitionen in das Ökosystem 
Gesundheit unter der Marke 
‚Mavie‘ haben wir ein großes 
Ziel: Wir möchten unseren 17 
Millionen Kundinnen und Kun-
den bei dem wichtigsten Thema 
schlechthin – ihrer Gesundheit 
– in allen Lebenslagen zur Sei-
te stehen“, sagt Andreas Brand-
stetter, CEO Uniqa Insurance 

Group. Bei Mavie stehen Dienst-
leistungen und Produkte abseits 
der klassischen Versicherung im 
Fokus.

Eines davon ist „Motomo“ und 
steht für Motivation to Move. 
Damit hat die Tochterfirma Ma-
vie Work, Spezialist für integ-
rierte Gesundheitsprogramme 
für Unternehmen, einen neuen 
Zugang zu betrieblichem Ge-
sundheitsmanagement und Fir-
menfitness geschaffen. Andrea 
Grandits, Product Specialist 
Physical Well-Being bei Mavie 
Work: „Unternehmen, die auf 
die Gesundheit der Mitarbeiter 
achten, sind attraktiv. Wer New 
Work ernst nimmt, sollte defi-
nitiv auf betriebliches Gesund-
heitsmanagement setzen. Mit 
‚Motomo‘ geben wir den Firmen 
durchdachte Lösungen an die 
Hand, die genau zu ihnen und 
ihren Mitarbeitenden passen.“

Digitale Plattform soll helfen
Die Programme sind als Plug-
and-Play-Programme konzipiert. 
Ein zentraler Bestandteil ist die 
digitale Mavie Move-Plattform, 
eine App, welche die Abwick-
lung aller Kurse und Workshops 
übernimmt und auch in der in-
ternen Kommunikation unter-
stützt Die Programme seien so 
leicht in den Unternehmens- und 
Arbeitsalltag integrierbar.

WIEN. Zum bereits 6. Mal findet 
heuer die Firmen-Challenge Ös-
terreich, ein virtuelles 50-Tage 
Gesundheitsprogramm für Un-
ternehmen und deren Beschäf-
tigte, von 1. Oktober bis 19. 
November statt. Erste Informa-
tionen gibt es ab April. Die Initi-
ative wird von „Sports.Selection“ 
in Kooperation mit der Wirt-
schaftskammer Wien organisiert 
und will Menschen in allen Un-

ternehmen – vom EPU bis zum 
Großkonzern – motivieren, re-
gelmäßig Bewegung zu machen. 
Die Teilnehmenden werden dabei 
täglich aktiv angesprochen. 

Bewegungsminuten sammeln
Zentrales Element ist das ge-
meinsame Sammeln von Bewe-
gungsminuten mit den Kollegin-
nen und Kollegen über eine App. 
Jede Bewegung ist erlaubt und 

passend – mit dem Ziel, Sport 
nachhaltig in den persönlichen 
und beruflichen Alltag zu inte-
grieren. Anfang April findet die 
erste Programmpräsentation 
statt, bei der sich Unternehmen 
kostenlos und unverbindlich in-
formieren können. (ehs) 

Alle Infos zu Anmeldung und 
Teilnahme gibt es unter: 
� firmenchallenge-oesterreich.at ©
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Gesunde Betriebe 
Uniqa will mit der Tochterfirma „Mavie Work“ betriebliche 
Gesundheitsförderung forcieren und Betrieben helfen.

Startschuss zur heurigen Firmen-Challenge 
„Sports.Selection“ und Partner wollen Beschäftigte zu Bewegung motivieren. 

Mit der Mavie Holding bietet die Uniqa Dienstleistungen und Produkte abseits von Versicherungsleistungen an.
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